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Arbitrum Kursentwicklung: Eine
potentielle Gelegenheit zum günstigen

Kauf von ARB Coin
Arbitrum Kurs: Potenzielle Trading-Gelegenheit aufgrund
von Kursformation Willkommen, liebe Leser. Erinnert ihr

euch noch an Arbitrum? Das war die meistgenutzte
L2-Layer-Lösung von Ethereum, über die allerdings kaum
noch jemand spricht. Zu Zeiten des ARB-Airdrops war das
noch anders. Doch die enttäuschende Preisperformance

des ARB Coins hat das Interesse der Krypto-Anleger schnell
in andere Richtungen gelenkt. Aber genau in solchen

Momenten ergeben sich oft potenzielle Gelegenheiten,
über die wir heute sprechen möchten. In der heutigen

Ausgabe auf Bitcoin-Bude sprechen wir über den Arbitrum
Kurs und eine mögliche Trading-Gelegenheit, die sich auf

dem Chart abzeichnet. Sogar für Anleger mit einem
längerfristigen Zeithorizont &amp;hellip;

Arbitrum Kurs: Potenzielle Trading-Gelegenheit aufgrund von
Kursformation



Willkommen, liebe Leser. Erinnert ihr euch noch an Arbitrum?
Das war die meistgenutzte L2-Layer-Lösung von Ethereum, über
die allerdings kaum noch jemand spricht. Zu Zeiten des ARB-
Airdrops war das noch anders. Doch die enttäuschende
Preisperformance des ARB Coins hat das Interesse der Krypto-
Anleger schnell in andere Richtungen gelenkt. Aber genau in
solchen Momenten ergeben sich oft potenzielle Gelegenheiten,
über die wir heute sprechen möchten.

In der heutigen Ausgabe auf Bitcoin-Bude sprechen wir über den
Arbitrum Kurs und eine mögliche Trading-Gelegenheit, die sich
auf dem Chart abzeichnet. Sogar für Anleger mit einem
längerfristigen Zeithorizont könnte sich hier eine lukrative
Möglichkeit bieten, ARB günstig zu kaufen. Warum ich so denke,
werde ich im Folgenden ausführlich erklären.

Zunächst gilt wie immer, dass alle Artikel auf Bitcoin-Bude
lediglich dem Informations- und Wissenstransfer dienen. Leser
werden nicht dazu angeregt, das hier besprochene zu kopieren.
Wenn sie es dennoch tun, geschieht dies auf eigene
Verantwortung.

Arbitrum Kurs zeigt Anzeichen für eine Bodenbildung

Zuerst wollen wir uns anhand der klassischen technischen
Chartanalyse anschauen, warum der Arbitrum Kurs eine
Bodenbildung erfahren könnte. Anschließend werden wir anhand
der Elliott-Wellen-Theorie in die Details eintauchen, um das
wahre Potential des gesamten Wellenkonstruktes genauer zu
untersuchen.

Aus Sicht der klassischen technischen Chartanalyse spricht viel
dafür, dass der Arbitrum Kurs derzeit eine inverse Kopf-Schulter-
Formation bildet. Die linke Schulter und der Kopf scheinen
bereits gut erkennbar ausgeformt zu sein. Was noch fehlt, ist die
Vollendung der rechten Schulter.

Wir befinden uns also noch in einem recht frühen Stadium dieser



Chartformation. Doch genau hier liegt der Reiz. Schauen wir ins
Glossar der Chartmuster und betrachten, was zur inversen Kopf-
Schulter-Formation geschrieben steht, finden wir folgendes:

„Da die Fehlerquote bei diesem Chartmuster nur 5% beträgt,
muss hier keine Bestätigung abgewartet werden. Die Aussicht
auf Gewinn lässt sich vergrößern, wenn bereits bei einer klaren
Identifikation der rechten Schulter der Kopf-Schulter-Boden
einwandfrei erkannt wurde. Dementsprechend bietet sich
bereits an dieser Stelle der Kauf oder das Eingehen einer Long-
Position an.“

Natürlich können wir uns nicht zu 100% sicher sein, dass es sich
hier um eine funktionierende Kopf-Schulter-Formation handelt.
Allerdings spricht das rückläufige Volumenmuster während der
gesamten Wellenstruktur dafür. Zudem zeigt sich eine gewisse
Symmetrie, die ebenfalls typisch für dieses Chartmuster ist.

Arbitrum Prognose: Mindestkursziel von 1,57 $

Mit diesen klaren Hinweisen können wir sagen, dass der
Arbitrum Kurs eine inverse Kopf-Schulter-Formation ausbildet.
Schauen wir uns nun an, welches Kursziel sich daraus laut der
klassischen technischen Chartanalyse ableiten lässt.

Um das Mindestkursziel zu berechnen, zeichnen wir vom tiefsten
Punkt der Formation (also dem Kopf) eine vertikale Linie bis zur
Nackenlinie. Diese Strecke projizieren wir anschließend an den
Ausbruchspunkt, um das Kursziel zu errechnen. In 83% der Fälle
wird das Mindestkursziel erreicht oder sogar übertroffen.

Ein Ausbruchspunkt liegt uns zwar beim Arbitrum Kurs noch
nicht vor, allerdings verläuft die Nackenlinie nahezu waagerecht.
Der genaue Zeitpunkt ändert also nicht viel an dem Kursziel.
Entsprechend können wir eine Arbitrum Prognose wie folgt
erstellen:

Das Mindestkursziel liegt bei 1,57 $ und somit rund 42% über



dem aktuellen Preis der ARB Coin. Das aktuelle Einstiegsniveau
bietet mit einem R/R-Verhältnis von knapp über 2 kein optimales
Wertverhältnis, aber angesichts der hohen Zuverlässigkeit der
Formation sehe ich dennoch ein lukratives Setup.

Diese Einschätzung basiert nicht nur auf der Chartformation,
sondern auch auf meiner Wellenzählung, die weitaus bullischere
Arbitrum Prognosen zulässt. Welche das sind, erläutere ich im
Folgenden.

Arbitrum Prognose von 2,60 $ oder höher

Zunächst sei erwähnt, dass ich eine Impulsbewegung seit dem
letzten Tief erkenne. Das bedeutet, dass die bisherige
Aufwärtsbewegung erst der Anfang von etwas sein könnte.

Theoretisch könnte es sich lediglich um den Anfang einer
korrektiven Bewegung handeln. In diesem Fall würde die aus der
Kopf-Schulter-Formation abgeleitete Arbitrum Prognose von 1,57
$ weiterhin gelten. Meine primäre Erwartung ist jedoch deutlich
bullischer. Dies ist vor allem auf meine aktuelle positive
Einschätzung des Bitcoin Kurses zurückzuführen.

Basierend darauf, dass der gesamte Markt einen bullischen
Zyklus durchläuft, lässt sich daher eine völlig andere Arbitrum
Prognose ableiten. Diese sieht wie folgt aus:

Geht man davon aus, dass der Arbitrum Kurs die Wellen (i) und
(ii) bereits abgeschlossen hat, können wir auf den dritten Teil
der Impulsbewegung warten. Dieser dürfte in der Regel das
1,618er Fibonacci-Extension-Level erreichen oder übertreffen.
Dieses liegt bei 1,77 $ und somit rund 66% über dem aktuellen
Preis der ARB Coin.

Ich halte die psychologische Marke von 2 $ ebenfalls für ein
gutes Preisziel für das Ende der dritten Welle. In beiden Fällen
entsteht dadurch im längerfristigen Trend eine ebenfalls
bullische Formation, die weitere deutlich höhere Hochs in



Aussicht stellt.

Daher ist dieser Einstieg auch für langfristige Investoren
interessant. Mit den aus der Elliott-Wellen-Theorie abgeleiteten
Arbitrum Prognosen ergeben sich ganz andere Kursziele von
2,60 $ oder höher und somit ein viel besseres R/R-Verhältnis.

Natürlich sollten Investoren das Risiko dabei stets im Blick
behalten.

Quelle: Bitcoin Bude
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